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In raemoriam Paul Ackermann

Am 9. Mai 1974 starb Paul Ackermann während eines Ferienaufenthaltes im
Tessin nach kurzem Unwohlsein mitten aus einem arbeitsreichen Leben. Das
Personal der Aerologischen Station Payerne verlor in ihm seinen langjährigen
geschätzten Chef. Auch für die KUER bedeutet sein Hinschied einen schweren
Verlust. Die ersten Umweltradioaktivitätsmessungen in der Schweiz wurden
seit Beginn des Jahres 1955 an der Aerologischen Station Payerne ausgeführt,
und so war es angebracht, dass bei der Schaffung der KUER durch den Bundesrat

am 16. November 1956 sich unter den ersten ernannten Mitgliedern der Chef
dieser Station befand. In der Folge hat Paul Ackermann stets einen grossen Teil
seiner Arbeitskraft für die KUER und später auch für den Alarmausschuss der
KUER eingesetzt, übernahm er doch auch die Leitung der Überwachungszentrale,

die bei einem nuklearen Schadenereignis eingehende Meldungen zu
beurteilen hat. Bei aller Konzilianz, die das Wesen des Verstorbenen auszeichnete
und die Zusammenarbeit immer angenehm gestaltete, wusste er seinen Standpunkt

fest zu vertreten, wenn es galt, die übernommenen Pflichten optimal
erfüllen zu können.

Die grosse Trauergemeinde, die Paul Ackermann am 14. Mai im Temple de

Payerne das letzte Geleit gab, bewies, dass der Verstorbene in seinem Wirkungskreis

sehr geschätzt war. Auch KUER und Alarmausschuss wissen seine
Verdienste zu würdigen und werden ihn in ehrenvoller Erinnerung behalten.
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